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sSeelsorge eis Begegnung/Begleitung

In meIner Jugend WOGOiIT Seelsorge JUNZ dıe olle der rnester DZW des
Grrers gebunden, die „pastores . Außerhalb der Dastoralen Nsiru-
menTe der Kırche G hne „Dastores’ konnte PTIICH SICH dıe Heilsge-
wissheltT  x für die Menschen SChwWwer Vorstellen DIel WCGIT INne NOT. (l MC

Ngs Jjene nalte die C IM „MNCHTIgen lauben  M lebten S WCOIT
CN vVielfrache MotTivation res UNG womoOglich Missionar werden

|)GS großartigste UNG Defreiendste Ergebnis SS Vallkanums WCOGIT fur
ICN der Prozess, In dessen Verlauf SIEN der UunIversale Hellswille es
enthullte (DewusstseinsMmAssige Emergenz!).
IC zuleTtzt UTE verschliedene Derufliche UNG Dastorale ufgaben

(Gemeindeassistenft, Telefronseelsorge, MenrTtorenarbeli Fortfbildung, SYy-
Oode, GSlaubenskurse eTC.) UNG VOL allem IM Austausch MMIIT einschlägig
engaglerten Frauen UNG annernn wurde mMır DEWUSST, SS Q  OTT \VOT
dern Missionar OoMmM

|Iie U Kırche DZW el0K Olk es IST fur die Sendung der
Kırche UNG le Dastoralen organge zZusTtändig UNG veraniwortlich Un
ZW OT n eIner Uunversalen Solidaritäai MIIT den enscnen UNG Ihrer WelTtT
Niemand ST Gls unberufen Qauszuschließen, enn MOM (SOCH ner ST S
Mensch gerufen UNGd AaNsSprucht @D un Seelsorge IST e IAnger
QUufT die Seelsorger/innen NO  a MTEeS wegen (Experten) einzuengen.
leimehr nehmMmen dıe Slieder der Kırche IS ach egabung DZW CCRCKH
MNSMIG der QUuT Aausdruckliche BeQuffragung (pastorale Iensıe alla ran
tTel

In er paNNUNG zwiIscCchen der gesellschaftlichen SiTuaTION UNG der
unüubertragbaren Aufgabe die F OISCHG untTer den enschnen
Dezeugen, ST dler Kırche aufgeiragen, In vielfaltigen FOorMen Inremn O_
ralen |Dienst AGENZUKÖMMESTN" DIies geschleht dadurch SS SIE n vieldi-
MmMensIONGIer [MeCnTte Wa ISTOMZ den Lebens-BrennpUNktTen der
enscnen erreichbar UNG orasenTt IST SeIne glaubwurdige leTe IC
dieses vieldImensioNaGle Dastorale Handeln AIC dadurch SS elie Men-
SCcCNer) eInen ıdealistischen Kiırchenakftivismus der Z K|  Ichen



Disziplin angeleltet werden, ondern SS IM konkreien Alltragsieben UNG
MN den bruchigen UNG erfreulichen Lebenssituationen CGS Evangellium
VOo (SOM Jesi) verkundet UNGsWIrd, LE WefT1/) dıe Menschen
NdIviduell UT eInen gelegentlichen KONTAKT ZUE Kırche wollen NTSCNE@I-
dend SIN dıe OTSCHGA HSSU Un diıe Lebenserfahrungen, IS orimdr
die kontTrollierbare Frfassbarkeit fur die Kırche S@IDST der der rag religlÖ-
SST Aktivitaten

Prakftisch E(CdeuTe dies SS SICH Dastorales Handeln gelassener UNG
ohantasiereicher Guf dıe unmIMmelbaren gesellschafflichen egebenhei-
tTen (Individualisierung, Pluralitart. MobDilität...) UG die Mmenschlichen ITUG-
Tonen In ISa UNG n DOsen agen eainlässt. lese SIN S5S, die die le
Ger Dastoralen Wege UNG Inrer |IchTe DestimMmMeEen, MI Kirchliche Frfüul-
ungs-Erwarfungen WG MOglichst ntegrale GSSUNG UG INne DOS-
Toraler Mastkur die vielen MC Dekommt |Iie Lebenswege UNG die
enscnen definieren die lje Cer sSeelsorge Gls Begleitung. [ G gelten
MI Erfolgskategorien, SsOoNdern die (Zeset7ze des Kelfens der rreineltsge-
IC @E Persönlichkeitsentwicklung, des Fortschreitens UNG des
Kuckschrittes del /weilfel UNG Ängste, des uchens UNG arfens er sall-
JEST) Freude geschenkiten Slauben UNG der nagenden Zweilfel UNG
er abgrundtiefen (SOTTesfterne DIe durfen eINe Dastoralen Profis. KIr-
CNHESNeSuUuTeEe UNG UCR IC Iheologen UNG Iheologinnen InOalIskret ETWÜAOS
ZUT rellgiosen der K  lIchen eIlTe draängen wollen DIie (SeTGNr ST Immer
wieder, SS WIT UTMS fur die Menschen veraniwortlich nalten wIiIe 5
IS UT der (SOM JeSsU selber sern KaNN FS gIbt Wep @/a Kiırchlichen
UNG DastToralen Goffeskomplex, namlich CGS eIC SS MT allen MOÖGO-
iehen Mıtlteln nerbeizufuhren (neo-pelagianische Gefahr), GNSTATT HG
V (SOT Jesu ner erwarten UNG UTNMS OÜl dem Weg INn VerstTe-
nen Jede Lebenssituagtion KannNn Dastoraler Ernstifall werden, wWeIl VOo
(SOMN Jesu er SIN ede Menschliche ahrung Z Hellssituation VESTAICN-
T1en KaNN

Seelsorger/innen UNG Iheologinnen SOWIE Iheologen SIN eyiIstTenTIel
UNG spirıtuell IS AauTomMmaTtisch SCHAONM xperten. Oondern MIT anderen
sten UNG risTnNNEN IM Ichen lest MT nnen astend WENeSNG
UNG Ingend unterwegs. Im Gegenteil, diese erfassen IMNTUITIV lefgrün-
iger UNG orakftizieren Of glaubwurdiger, WOTNIT SICH dıe Iheologen UNG
Iheologinnen wissenschaftlich exXplizi eTtiassen Dem Ol mehNhr annenden
UNG Ner Impliziten einschließlichen SIaQubensbewusstseln Gier SO<
qgıen er [1UT) die reflektlerte Ausdrucklichkaeit UNG wissenschaftliche
OMpetTenzZ der TIheologie UNG der Seelsorge In den vVerschiedensten
Aufgabenfeldern, erbanden Projekten UG Mn den CGemelnden, Der
UCN Qqußerkirchlich KkomMmMUNIkKATIV ZUr ITE sTenen SO können IHMSOlO-
JST) UG Iheologinnen dem eNGrSMATISCAEN SeIbstbewusstsein DZW der
Subjektwerdung der Slieder der Kırche lenstTen sTeNnen SIe köonnen
die Laler GIls Mitchristen UNG —-CNrisiinnen ZUT expiiziten Ikulation dessen
ermutiIgen UNGd Defahigen, WOUIS Mn diesen selbst angeleg ST UNG In InNnen
SICH ZUIT CNharismatischen Fruchtbarkei enTIalten moOChHTeE 50 konnen SIEe



MIIT Innen den Weg gehen hne diesen @e SeIiber-  enen Inbunenhaft
abneNnmMeEen wollen Wer solche Weg-Gemeinschaft WAOOT DBefteliGCNnen
SICN sSeIDST. gehrt ON selber, ber gent alleine
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Fr Seelsorger UG Seelsorgerinnen eQdeuTe hr Dienst e  IC AI
Glles salber SICH zenen wollen, sondern @ (= enscnen salber gehen

Aassen, DeT sSIEe alleine Aassen LDGS kırchliche AmTt cı
GAGTUr SOTOST., AQaSS erkundigung, IGKONIE UNG ITurgle geschlieht UNG
möglich Ira un SS GG OINONIE wäachst UNG SICH vertlieft Sie
ern ber AIC CGS Dastorale Handeln Gliemn garantlieren.

Fır die Drofessionelle LSID- UnO Seelsorge als Begleitung/Begegnung
IM OfZ der Inheit VOo  - enscnNnen- Un (sSOTTeslieDe (K Yahner) SING

vermehNnrt kommunNnIıkalive Oompetenzen, Konfliktfahigkeit UG SITUG-
TNoNnsgemAßes Verhalien VoraussetTzungen, 1Ur „grundliche ' Re6-
ogle Dem en Studilenbegleitung UNG Currncula Iragen

Wissenschaftliche UNG kommunikalive OomMpetenz SIN Uunverzichtbar
Sie Hleiben allerdIngs SICHT JeEeCHASSH  A WeT1/N) Begleitung UNG SOSO.
NUMNQ IM seelsorglichen Handeln UNG Verhalien MIC VOo nliegen g —
Iragen, spirituell veranke SIN |Ie Seelsorger/innen SING se|lber ZESN-
nen fur INne Kiırche MIT vielen menschlichen unden DeT Wa MIT
menschAhlichen Wundern


